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        Wiederaufbau Pöppelmannbrücke in Grimma begonnen

        Mit einem symbolischen "Baggerbiss" durch Oberbürgermeister Matthias Berger 
          begann am Dienstag, den 29. September 2009 der
          Wiederaufbau der Pöppelmannschen Steinbrücke.
        

        Mit dieser Internetpräsenz soll interessierten Bürgern die Brücke, deren Geschichte und Umfeld sowie der Aufbau erläutert werden. 

        Unter "Aktuelles" wird über den Stand des Baufortschritts informiert. 

        Über das Kontaktformular besteht die Möglichkeit Hinweise zu geben, Fragen zu stellen oder weiterführende Informationen zu erhalten.
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        Aufgetaucht – Grimma zehn Jahre nach dem Hochwasser

        Am 18. und 19. August gedenkt Grimma der Jahrhundertflut - und hat dabei neben nachdenklicher Gedanken auch Grund zur Freude: Die bedeutende Pöppelmannbrücke überspannt wieder die Mulde. Im Sommer 2002 fiel das Bauwerk der Jahrhundertflut zum Opfer. Mit einem großen Festkonzert mit Lichtkunstperformance wird es am Abend des 18. August um 21.30 Uhr zur Tribüne. Dann nehmen die Musiker der Sächsischen Bläserphilharmonie das Muldeufer als Bühne in Beschlag. Am Tag darauf herrscht "Dolce Vita" an der Mulde - zehn Jahre nach der Flut wird die Brücke mit Pauken und Trompeten für die Grimmaer, Radler und Fußgänger freigegeben. Hobbymaler, Kunstradler oder Leierkastenspieler gestalten ab 14.00 Uhr ein Brückenfest der Vereine.
        

        Eine Ausstellung vom 10. August bis 12. September in der Klosterkirche bringt die damalige Katastrophe näher. Mittels 30 großformatiger Fotos erinnert der Fotodesigner Gerhard Weber an die Zeit, als Grimma das Wasser buchstäblich bis zum Hals stand. Bilder während und kurz nach dem Hochwasser zeigen die überflutete Stadt, die durch eine tosende Welle in Mitleidenschaft gezogen wurde und heute in neuem Glanz erstrahlt. Fotos von Thomas Kube und Bilder der Künstler Manfred Löffler sowie Maria Köhler ergänzen die Ausstellung. Zudem stellt das Künstlerhaus Schaddelmühle Keramikplastiken von Schülern aus, die in der Gestaltung des Hochwasserschutzes einen Platz finden sollen.
       
          

       
   	  

   	  

      

    	
       

       
      
      letzte Aktualisierung: 21.08.2012

      

      
        Vorhabensträger: Stadtverwaltung Grimma, Markt 16/17, 04668 Grimma Telefon: 03437 9858-0 Fax: 03437 9858-226       

      
      
        
      

    



    